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Jahresabschluss

PDF GENERIERT AM

15.09.2025

Gerhard Heinz Mosser, geb 10.01.1961

am 21.05.2025

MMag. Christian Polessnig, geb 06.06.1984

am 21.05.2025

Mag. Martin Kolbitsch MSc, geb 02.04.1987

am 21.05.2025

Bestätigung des Einbringers

Der Einschreiter bestätigt, dass er einer der vertretungsbefugten Vertreter der Gesellschaft ist, er von den
vertretungsbefugten Vertretern in der vertretungsbefugten Anzahl zur Einreichung des Jahresabschlusses
ermächtigt wurde und dass ihm ein von den oben als Unterzeichner angeführten gesetzlichen Vertretern der
Gesellschaft (§ 277 UGB) eigenhändig unterfertigter Jahresabschluss vorliegt, der mit dem übermittelten
gleichlautend ist.
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Auszug aus der Bilanz Vorjahr in TEURin EUR

AKTIVA 1.345.571,12 1.127

Anlagevermögen 120.066,96 141

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0

Sachanlagen 120.066,96 141

Finanzanlagen 0,00 0

Umlaufvermögen 1.215.088,47 966

Vorräte 73.112,86 2

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.097.854,56 962

Wertpapiere und Anteile 0,00 0

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 44.121,05 2

Rechnungsabgrenzungsposten 10.415,69 20

Aktive latente Steuern 0,00 0

PASSIVA 1.345.571,12 1.127

Negatives Eigenkapital -77.691,55 -185

eingefordertes Stammkapital 35.000,00 35

Stammkapital 35.000,00 35

davon eingezahlt 35.000,00 35

Kapitalrücklagen 0,00 0

Gewinnrücklagen 0,00 0

Bilanzverlust -112.691,55 -220

davon Verlustvortrag -220.315,49 -200

Rückstellungen 195.324,46 127

Verbindlichkeiten 1.227.938,21 1.186

Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0
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offenzulegender Anhang
Bei Ausweis eines "negativen Eigenkapitals": Erläuterung, ob eine Überschuldung im Sinne des
Insolvenzrechts vorliegt (§ 225 Abs.1 UGB):

Die Gesellschaft weist unter Passiva den Posten negatives Eigenkapital in Höhe von EUR -77 691,55 (Vorjahr: EUR
-185.315,49) aus.

Die Geschäftsführung der Gesellschaft nimmt zur Frage, ob eine Überschuldung im Sinne des Insolvenzrechtes
vorliegt, wie folgt Stellung:

Eine Überschuldung im Sinne des Insolvenzrechts liegt nicht vor, da es sich bei den Verlusten um Anlaufverluste
handelt und die Mavida Voitsberg GmbH über eine positive Planungsrechnung verfügt.

Angabe von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden (§ 237 Abs 1 Z 1 UGB):
Allgemeine Grundsätze

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 189 ff des Unternehmensgesetzbuchs (UGB) unter
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung, sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst
getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt. Bei der
Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit entsprechend den gesetzlichen
Regelungen eingehalten. Bei der Bewertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der
Grundsatz der Einzelbewertung beachtet und eine Fortführung des Unternehmens unterstellt. Dem Vorsichtsprinzip
wurde dadurch Rechnung getragen, dass nur die am Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen
wurden. Alle erkennbaren Risiken und drohenden Verluste wurden - soweit gesetzlich geboten - berücksichtigt. Die
Zahlen des Vorjahres sind nur bedingt vergleichbar mit den Zahlen dieses Jahres. Beim abgelaufenen Geschäftsjahr
handelt es sich um ein Rumpfwirtschaftsjahr. Der Bilanzstichtag der Gesellschaft wurde mit Beschluss in der
außerordentlichen Gesellschafterversammlung vom 20.12.2023 auf den 31.12. umgestellt. Die Änderung wurde mit
09.01.2024 ins Firmenbuch eingetragen.
1. Allgemeine Grundsätze
Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 189 ff des Unternehmensgesetzbuchs (UGB) unter
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung, sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst
getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit entsprechend den gesetzlichen
Regelungen eingehalten.

Bei der Bewertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung
beachtet und eine Fortführung des Unternehmens unterstellt.

Dem Vorsichtsprinzip wurde dadurch Rechnung getragen, dass nur die am Abschlussstichtag verwirklichten
Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbaren Risiken und drohenden Verluste wurden - soweit gesetzlich
geboten - berücksichtigt.

Die Zahlen des Vorjahres sind nur bedingt vergleichbar mit den Zahlen dieses Jahres. Beim Vorjahr handelt es sich
um ein Rumpfwirtschaftsjahr (01.07.2023-31.12.2023).

2. Anlagevermögen

Sachanlagen
Das abnutzbare Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewertet, die um die
planmäßigen Abschreibungen vermindert werden. Die geringwertigen Vermögensgegenstände bis zu einem Wert
von EUR 1.000,00 wurden im Zugangsjahr voll abgeschrieben.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden linear der voraussichtlichen Nutzungsdauer entsprechend vorgenommen.

Folgende Nutzungsdauern wurden den planmäßigen Abschreibungen zugrunde gelegt:

Nutzungsdauer in Jahren

Betriebs- und Geschäftsausstattung
1,00
-
10,00
1. Umlaufvermögen

Seite 3 von 9

545452k Mavida Voitsberg GmbH  (Bilanzstichtag: 31.12.2024)



Vorräte

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
Die Bewertung der Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe erfolgte zu Anschaffungskosten unter Beachtung des
Niederstwertprinzips. Die Anschaffungskosten wurden !einzeln ermittelt.

Für die Bewertung der Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe wurde zum 31.12.2024 eine Stichtagsinventur durchgeführt.
Als Verbrauchsfolgeverfahren kommt das FiFo-Verfahren zur Anwendung.

Noch nicht abrechenbare Leistungen
Die Bewertung der noch nicht abrechenbaren Leistungen erfolgte zu Anschaffungs- und Herstellungskosten.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden mit dem Nennwert angesetzt.

Im Falle erkennbarer Einzelrisken wurde der niedrigere beizulegende Wert angesetzt. Zur Berücksichtigung
allgemeiner Kreditrisken wurde eine Pauschalwertberichtigung in Höhe von 0,00 % der nicht einzelwertberichtigten
Nettoforderungen gebildet.

2. Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen
In den sonstigen Rückstellungen wurden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle im Zeitpunkt der
Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe oder dem Grunde nach ungewissen Verbindlichkeiten mit den
Beträgen berücksichtigt, die nach bestmöglicher Schätzung zur Erfüllung der Verpflichtung aufgewendet werden
müssen. Sämtliche Rückstellungen haben eine Laufzeit von weniger als einem Jahr.

3. Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten wurden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt.
Bewertungsgrundlagen für die verschiedenen Posten:

Anlagevermögen

Sachanlagen
Das abnutzbare Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewertet, die um die
planmäßigen Abschreibungen vermindert werden. Die geringwertigen Vermögensgegenstände bis zu einem Wert
von EUR 1.000,00 (bis 31.12.2022: EUR 800,00) wurden im Zugangsjahr voll abgeschrieben. Die planmäßigen
Abschreibungen wurden linear der voraussichtlichen Nutzungsdauer entsprechend vorgenommen. Folgende
Nutzungsdauern wurden den planmäßigen Abschreibungen zugrunde gelegt:

Nutzungsdauer in Jahren

Betriebs- und Geschäftsausstattung 5,00 - 10,00

Umlaufvermögen

Vorräte
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
Die Bewertung der Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe erfolgte zu Anschaffungskosten unter Beachtung des
Niederstwertprinzips. Die Anschaffungskosten wurden einzeln ermittelt. Für die Bewertung der Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe wurde zum 31.12.2023 eine Stichtagsinventur durchgeführt. Als Verbrauchsfolgeverfahren kommt das
FiFo-Verfahren zur Anwendung.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden mit dem Nennwert angesetzt. Im Falle erkennbarer
Einzelrisken wurde der niedrigere beizulegende Wert angesetzt.

Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen
In den sonstigen Rückstellungen wurden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle im Zeitpunkt der
Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe oder dem Grunde nach ungewissen Verbindlichkeiten mit den
Beträgen berücksichtigt, die nach bestmöglicher Schätzung zur Erfüllung der Verpflichtung aufgewendet werden
müssen. Sämtliche Rückstellungen haben eine Laufzeit von weniger als einem Jahr.

Verbindlichkeiten
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Verbindlichkeiten wurden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt.

wesentliche Änderungen der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden:

Die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden auch bei der Erstellung des vorliegenden
Jahresabschlusses beibehalten.

Begründung dafür (§ 201 Abs. 3):

Einfluss auf die Vermögens,- Finanz- und Ertragslage:

Durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer/innen während des Geschäftsjahrs (§ 237 Abs. 1 Z 6 UGB):
64
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Anlagenspiegel in EURAnschaffungs- und HerstellungskostenTeil 1

Zugänge davon aktivierte
Zinsen für

Fremdkapital

UmbuchungenStand 01.01.2024 Stand 31.12.2024Abgänge

Anlagevermögen 195.115,18 30.653,67 0,00 0,00 22.503,77 203.265,08

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Sachanlagen 195.115,18 30.653,67 0,00 0,00 22.503,77 203.265,08

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 2

laufende
Abschreibungen

laufende
Zuschreibungen

Wertberichtigungen
auf Zugänge

Kumulierte
Wertberichtigungen

01.01.2024

Anlagevermögen 54.469,02 51.232,87 0,00 0,00

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00 0,00 0,00

Sachanlagen 54.469,02 51.232,87 0,00 0,00

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 3

Wertberichtigungen
auf Umbuchungen

Kumulierte
Wertberichtigungen

31.12.2024

Wertberichtigungen
auf Abgänge

Anlagevermögen 0,00 22.503,77 83.198,12

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00 0,00

Sachanlagen 0,00 22.503,77 83.198,12

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURTeil 4

Buchwert
31.12.2024

Buchwert
01.01.2024

Nettobuchwerte

Anlagevermögen 140.646,16 120.066,96
Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00
Sachanlagen 140.646,16 120.066,96
Finanzanlagen 0,00 0,00
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